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1. Motivation
• mangelnde Interpretierbarkeit von ML-Modellen
Ø geringere Akzeptanz und Vertrauen
Ø Lösung: XAI
• LIME (XAI-Methode)

Ø Entscheidungen individueller Instanzen lokal 
erklären

• GAMs (mathematischer Ansatz)
Ø nichtlineare Funktionen erzeugen



2. Grundlagen & Related Work
LIME

https://christophm.github.io/interpretable-ml-book/lime.html



2. Grundlagen & Related Work
GAMs

• multiples lineares Modell:

• generalisiertes additives Modell:

https://christophm.github.io/interpretable-ml-book/lime.html



2. Grundlagen & Related Work
BMB-LIME: LIME with modeling local nonlinearity and 
uncertainty in explainability, Yu-Hsin Hung & Chia-Yen Lee, 2024

• Integration Multivariaten Adaptiven Regressions-
Splines (MARS) und Bootstrap-Aggregation in LIME

Ø nichtlineare Entscheidungsgrenzen präziser zu 
erfassen

• bayesianisches Framework 
Ø quantifiziert Unsicherheiten in den Beiträgen der 

Features
Ergebnis: BMB-LIME genauer und stabiler als LIME



3. Konzeptionelle Vorbetrachtung zu 
bestehenden Ansätzen

• Nachteil LIME
Ø Beschränkung auf lineare Modelle als lokaler 

Erklärer
Ø Ungenaue und vereinfachte Erklärungen

• Vorteile GAMs
Ø Merkmale durch eigene, potenziell nichtlineare 

Funktionen transformieren
Ø bleiben interpretierbar, da isolierte 

Betrachtung Effekte einzelner Merkmale



3. Konzeptionelle Vorbetrachtung zu 
bestehenden Ansätzen

• Nachteil GAMs
Ø Balance zwischen Flexibilität (präzise 

Abbildung Datenmuster) und Komplexität
(Überanpassung)

• Idee: GAMs (pygam) als lokales Modell innerhalb von 
LIME

• Voraussetzung: 
Ø GAM verarbeitet Eingangsdaten korrekt und 

generiert Ausgabedaten, die von LIME genutzt 
werden können



4. Technische 
Realisierung

• Lokales Modell standardmäßig: 
• Ridge Regression:                     

Lineare Regression, 
Regularisierungskomponente α = 1, 
um Überanpassung („Overfitting“) 
zu verhindern, indem Strafe für 
große Regressionskoeffizienten

• Funktion: 
• Eingangsdaten: erzeugte 

Datenpunkte, deren Gewichte und 
vorhergesagten Werte durch das 
Black-Box-Modell

• Ausgabe: Erklärung



4. Technische 
Realisierung

• fit
• score
• predict
• intercept_
• coef_



4. Technische 
Realisierung



5. Bewertung des Ansatzes



5. Bewertung des Ansatzes
• OpenXAI: Bewertung von XAI-Methoden: RIS, RRS, 

ROS -> Stabilität der Erklärungen (Ziel: 0)

• Rechenaufwände („Computational Efficiency“):
• LIME + GAMs: 2 Stunden ;  LIME: 2 Minuten

• Benutzerfreundlichkeit („Usability“): Diagramme zur 
Darstellung der partiellen Abhängigkeiten der 
Merkmale



6. Kritische Würdigung & Ausblick

• wesentliche Schwächen des herkömmlichen LIME-
Ansatzes (Beschränkung auf lokale Linearität) 
überwunden

• partielle Abhängigkeitsfunktionen der Merkmale 

Ø detailliertere Modellinterpretation, die zusätzliche 
Informationen bereitstellt

• Problem der Koeffizientextraktion zur 
Merkmalsgewichtung

• Limitation: erhöhter Rechenaufwand



6. Kritische Würdigung & Ausblick
• Ausblick:

• Stabilität, Effizienz, Koeffizientenextraktion
verbessern

• Verfahren für unterschiedliche Modelltypen 
und Anwendungsszenarien testen

• Anpassung Kernel-Bereich (GAM weniger 
empfindlich?)

• weitere Tests mit OpenXAI



7. Fazit

• Idee von GAMs in weiteren Anwendungen prüfen
• Limitationen beachten

• Flexibilisierung von LIME mithilfe von GAMs 
Ø neue Perspektiven für die transparente und 

nachvollziehbare Nutzung von KI-Systemen
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